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Anmeldung 
von ~ückerstattungsredlllichen Geldansprüchen gegen das oeutsd:le Reidl 

und gleichgestellte Recbtsträger·J 

Bundesgesetz 1 • di t llter zur Regelung der rückerstattungsreditlidien Geldverbindlimkeiten des . Deutsdien Reims und g ei ges e 

Reditsträger 

(Bundesrückerstattungsgesetz - BRüG - ) 

vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personalangaben 

1. Personalangaben des Antragstellers 

a) Familienname C a 1 m 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) - Vorname Edith 

c) jetzt wohnhaft Cambridge ( Gr .Brtt~) 2 Highworth Avenue 

d) Geburtsdatum und Ort 11. 9. 1897 

e) Staatsangehörigkeit britisch 

fJ Beruf 

gJ Wohnort [ständiger Aufenthalt) Hannover, Leopoldstr ._ 5 
im Zeitpunkt der Entziehung 

}• 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen )3undesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 8. Mai 1945 Hannover, Leopoldstr. 5 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 Cambridge (Gr . Brit .) 2 Highworth Avenue 

k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl.) 

Geschädigter ist ])r. med . Adolf ,volfgang Calm, 
verstorben am 6. 12. 1946. Tiie Antragstellerin 
ist dessen Alleinerbin. 

*J Nach § t BRüG findet das Gesetz Anwendung auf rückstattungsrechtliche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einschließlich der Son• 
dervermögen Deutsche Reichsbahn und Deutsche Feichspost. 

Das Gesetz findet ferner Anwendung auf rückerstattungsrechtliche Ansprüche gegen 1. das ehern. Land Preußen, 2. das Unternehmen 
Reichsautobahnen, 3. die ehern. Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP), deren Gliederungen, deren angeschlossene 
Verbände und die sonstigen aufgelösten NS-Einrichtungen, 4. die Reichsvereinigung der Juden in Deutschland und den Auswanderungs­
fonds Böbmeb und Mähren. 
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bcvollmlld1lllller: 

JJ Verfah.rcnll 

Reohtsanwalt artin Luth r , Hamburg ii 
A1t r a1l 10/II • 

11 Jm Ausland wohnt, lst Bestellung eines Verfahrensbevollmäd:ill 
II d r Antrogste er . gtcn lhierunt 

vcrrnork: Fa 1 1 dlgllcb eine prozeßfilhlge Pers on zu vers te hen ) wünsd:ienswe rt d er 1st nicht 
JI sondern e e r vo r den w· d n11\. • 

wendig ein nwa ' 
1

„ gen abgeben bzw. Vergleichsverha ndlungen führen kann . ie crgultnachun-
b'ndJJcbe Erk anm ~ 

t,ehlirdOß ver J 

d s Geschädigten 
Z Personalangaben e teller nicht personengleich mit dem Gesdi.ädigten ist) 
• fu"Jlen wenn Antrags rnur auszu • 

eJ Familienname o a l m 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) zuletzt wohnhaft 

dJ Geburtsdatum und Ort 

eJ Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

gJ Beruf 

Adolß . olf'gang 

Cambridge• 2 Highworth Avenue 

1.12. 1890 in Hannover 

-6. 12 • 1946 Cruµ.bridge . 

-
Arzt 

hJ Verwand_tschaftsverhältnis zu dem Arntragsteller 

iJ Miterben (Name und Anschrift) - keine 

Ehemann 

kJ Wohnort (ständiger Aufenthalt)im Zeitpunkt der Entziehung Hannover,: Leopoldstr. 5 
JJ Wohnsitz oder Aufenthalt ade~ geschäftliche Hauptniederlassung des Geschädigten oder eines Miterben im Gebiet der 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in\ jen jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt w ährend 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 

Hannover, Leopoldstr. 5 
mJ Wohnsitz im Jahre 1948 -

\ 

B. Besdueibung der vom Deutsdten Reim oder gleidtgestellten Rechtsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstände 

(Falls der Platz nicht ausreicht. sind Anlagen zu verwenden) 
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gebe der Bank__ und d 
er Deposltenk 

b asse 

ohne Entgelt eingezog~ 

zwangsablieferung 

wenn II), welche Zahlung 

an welcher Stelle abgeI· f 1e ert 

ofür ist die Ablieferun g erfolgt 

'bei Reichsschatzanweis ungen: 

angsgetauscht gegen wel 
ehe Wertpapiere 

t Depotauszug vorhanden 

, Silber, Schmuckgegenstände 

lieferung an Pfandleihanstalt: 
dt/Adresse angeben 

e Entgelt eingezogen? 

t AbLieferungsquittung vorhanden? 

enn II), welche Zahlung'? 

e ~ren, Radio und sonstige elektrisdle oder optische Geräte 

ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

----- -----
{ 

J 

3 tüok 
U,mzugsgut (Hausrat, Möbel, Schmuck, Kleidung) gem. 
anliegender Liste. WiederbesohaffungaNert geschätzt; 

75.000,--. 

. d Lagerhalters 
und Anschrift des Sped1teulrsto er R''hlig & Co Lagerha er O • 

Hamburg 1, Ferdinand~tr. 34-36 



0 herfinanzdirektion Hamburg 

- C 12 3 - BV 44/441 -

An das 
Wi~dergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

@ Hamburg 13, den ll. Mai 
Harvestehuder Weg 14 

Tel. 44 12 91 / App. 41 

.. ~ g_s~ti'iiü'" 7~"1;~~ t r . 
• -Zivllju;tlzgeb"ude ' , 

Hurnburo 36, Siov~klngplatz 

am 1 7. MA 119 6 O 

Hamburg 36 
Sievekingplatz ( mit zwei begl. Dutchschriften) 

In der Rückerstattungssache 

- Z 23 175 -

64 a+b 

Dr.med.A.Wolfgang Calm Nachlass ./. 

(RA Martin Luther) 

Deutsches Reich 

(OF .D Hamburg) 

verweist der Antragsgegner auf das frühere Rückerstattungsverfahren 

1 WiK 471/52 - Z 1659 -1-. Durch Beschluss der Wiedergutmachungs­

kammer vom 17.11.1952 sind der Antragstellerin bereits rechtskräftig 

Rückerstattungsansprüche wegen des entzogenen Umzugsgutes (3 Lifts) 

in Höhe von 15.220,25 RM zugesprochen worden . Durch Bescheid 

der Oberfinanzdirektion Hannov r vom 6.lo.1958 ist hierfür ein 

Schadensersatzbetrag von 22.830,38 DM festgesetzt worden. Die 

.Antragstellerin selbst hat in dem Vorverfahren den Wert der 

drei Lifts mit 20.000,-- RM (= 20.000,-- DM) angegeben(Bl. 3 des 

vorgenannten Beschlusses) . 

Für ein weiteres ist kein Raum. Es wird beantragt, 

den Rückerstattungsantrag abzuweisen. 

Verfö0 un 
1. DurchBchlag an An°trag-itellei, 

"nhaau % zur füJ 1ärung binnen ~ 
zw ffc : • ~ '-

2:~rist ,__ -

A~fertigt am 2 0. Mai 1960 
Ge1e1ea am. , MAJ 1 „ 

Ab,ewa"t am 

~A 

(Sar 
Regier 



MARTIN LUTHER 
RECHTSANWALT 

Bosprechungon nur nach Vereinbarung 

Kanten : 
Deutsche Bank AG., Hamburg 

Pastsched<kanto : Hamburg 586 01 

Tel.-Adr.: Kapitel Hamburg 

l Wik 4l3/60 

An das 
Landgericht Hamburg 
1 . ;iedergutm2 chungskammer 

H a m b u r €i 36 
::5ievekin6 platz 

In der Rückerstattungssache 

Edith Ca 1 m 
RA Luther 

./ . Tieutsches Reich 
OFD Hamburg 

nehme ich namens der Antragstellerin den anhän5 i gen 

Rückerstattungsantrag zurück . V 

Vfg. Rechtsanwalt Luther 
1. Eine der anl . Abschriften der 

OFD. durch: _ (\_ (\ \.. f 
2. Herrn Vors. mit der Bitte um gefl . ~. ~t~ \f~ 

Kenntnisnahme. 
3. Der Geschäftstelle zur weiteren Rechtsarnva t 

Veranl ssung. 
Hbg, den 13. Dezember 1960. 
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